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Eine Wohnraumerweiterung durch

einen Wintergarten bringt viele

Vorteile mit sich. Sowohl beim

Neu- oder auch beim Altbau, der

Anbau ei nes Wintergartens verleiht

Ihrem Wohnhaus einen ganz be -

sonderen zusätzlichen Ak zent und

stellt gleichzeitig eine Wertsteige-

rung Ihres Hauses dar. 

Durch den Anbau Ihres Traumwin-

tergartens verschaffen Sie sich einen

neuen Wohlfühlraum. Eine Wohn-

raumerweiterung,

die je der in

seiner ei genen Art und Weise viel-

seitig nutzen kann. Er ist ein idealer

Raum für Familienfeste, Abende mit

Freunden, ein Raum der als Essplatz

ge nutzt wird oder auch einfach nur

ein Raum zum Verweilen zur Ent-

spannung und Erholung. 

Ein Wintergarten bringt zum ei nen

deutlich mehr Wohnkomfort durch

mehr Lichteinfall in den dahinter lie-

genden Wohnräumen, zum an deren

können Sie das ganze Jahr über die

di rekte Nähe zu Ih rem Garten und

der Natur ge nießen.

Jedoch bevor Sie die vielen Vorteile

Ihres Wintergartens nutzen und

genießen können, be darf es vorab

einiger Überlegungen und ei ner

gründlichen Planung, da mit dieser

später Ihren Vor stellungen ent-

spricht. 

Dieser Planer soll Ihnen als kleine

Entscheidungshilfe die   nen und auf-

zeigen über welche Aspekte Sie vor

dem Bau Ihres Wintergartens Über-

legungen anstellen sollten. Auf den

nachfolgenden Seiten erfahren Sie

alles über die wichtigsten Planungs-

punkte eines Wintergartens. 

Die gründliche Beratung durch unse-

re Fachberater kann durch diesen

Planer nicht ersetzt werden, zu viel-

fältig sind die technischen Anforde-

rungen vor Ort. Gerne steht Ihnen

unser kompetentes Team zur Seite,

damit Ihr Wunsch vom Traumwin-

tergarten schnell und fachgerecht in

die Realität umgesetzt werden kann.

Vereinbaren Sie einen Termin mit

unseren Fachberatern unter der Tele-

fonnummer 04407 / 8929 in unse-

rer großen Ausstellung oder direkt

bei Ihnen vor Ort. 

-Der Leitfaden zum Wintergarten-
WINTERGARTENPLANER
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„Jeder Haus- und Grundstücks-

besitzer weiß, dass man auf sei-

nem Grundstück nicht ma chen

bzw. bauen darf wie man es

gerne möchte.“ 

Vor dem Bau jedes Wintergar-

tens stehen der Bauantrag und

die Bau ge neh mi gung. 

Grundsätzlich unterliegen alle

Wintergartenanbauten oder

auch im allgemeinem alle An -

bauten jeglicher Art wie Er -

weiterungen und Um bau ten der

Genehmigungspflicht. Bau  an -

träge müs sen schriftlich und

mit allen ge forderten Un -

terlagen bei dem zu ständigen

Bauamt eingereicht werden.

Bei der Stellung eines sol chen

Antrages gibt es eine Vielzahl

an Auflagen, die es zu beach-

ten gilt. Bauanträge sind sehr

komplex und erfordern einer

Fachkenntnis. 

Aber keine Angst, wir lassen Sie

in diesem Punkt nicht im Stich.

Fragen Sie einfach uns!!

DIE BAUGENEHMIGUNG
Auf Wunsch übernehmen

wir gerne für Sie die Stellung

eines Bauantrages einschließ-

lich al ler notwendigen For-

malitäten. Un ser Unterneh-

men verfügt über eine Archi-

tektin die speziell für diese

Angelegenheiten zu stän dig

ist. Sie tritt mit dem zustän-

digen Bauamt in Kontakt

und re gelt alles Notwendi-

ge. Für Sie bedeutet dies,

dass Sie sich hier um nichts

weiter kümmern müssen.

Dieses ist eine von vielen Ser-

viceleistungen die unser Un -

ternehmen Ihnen beim Bau

Ihres Wintergartens an bietet.
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Trotzdem möchten wir Sie zu

Ihrer ei genen Information ger-

ne über einige Auflagen die in

der Bauverordnung festgelegt

sind informieren:

• Zum einen ist genau fest-

gelegt welche Mindestab-

stände zum Nachbargrund-

stück eingehalten werden

müssen.

• Wichtig ist auch die Größe

des Wintergartens. Es muss

be achtet werden wie viel Flä-

che Sie im Verhältnis zum

Grundstück bebauen und be -

wohnen dürfen. Das heißt

wenn Sie bereits über ein

Wohnhaus mit einer großen

Quadratmeter Anzahl verfü-

gen, müssen Sie gegebenen-

falls den Wintergarten bei der

Planung in seiner Größe an -

passen.

• Flucht- und Rettungswege

sind einzuhalten.

Die aufgeführten Punkte

stellen nur eine Auswahl der

in der Bauverordnung fest-

gelegten Auflagen dar, diese

Liste ließe sich weiter fort-

setzten.

Wird ein Wintergarten ohne

diese erforderliche Genehmi-

gung erstellt, da die Bauherren

trotz eindringlicher Hinweise

des Unternehmens dieser keine

besondere Be achtung schen -

ken, können Kon se quenzen

drohen. 

Aber wie bereits oben er -

wähnt, fragen Sie einfach uns,

wir sind gerne für Sie da!



Bei der Planung der Lage und der

richtigen Himmelsrichtung gibt es

diverse Überlegungen die Sie vor

dem Bau Ihres Wintergartens mit ein-

beziehen müs sen. In der Regel ist ein

Wohnhaus bereits vorhanden und

es wird nachträglich ein Wintergar-

ten errichtet. Im besten Fall planen

Sie einen Neubau und können noch

frei über Lage und Himmelsrichtung

entscheiden.

STANDORT/
HIMMELSRICHTUNG UND LAGE

Diese Punkte sollten 

Sie beachten:

• Die Wohnräume sind 

zu beachten, wie wird 

der Wintergarten am 

besten er reicht

• Die Wege in den 

Garten sind zu beachten

• Die Einhaltung der 

vorgeschriebenen 

Grenzabstände

• Große Bäume sind 

bei der Planung zu 

berücksichtigen 

• Muss ich 

Veränderungen 

an stellen, wenn der 

Wintergarten an den   

gewünschten Platz soll

• Wo verlaufen die 

Versorgungsleitungen 

Gas/ Strom/

 Kanalanschluss

6
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Grundsätzlich eignet sich jede Aus-

richtung für einen Wintergarten.

Jede Himmelsrichtung hat Ih ren Reiz

und eigenen Nutzen. Jedoch ist es

im Normalfall so, dass das vorhan-

dene Wohnhaus die Ausrichtung des

ge wünschten Wintergartens vorgibt.

Sollten Sie jedoch zwischen mehre-

ren Varianten wählen können, soll-

ten Sie sich bei der Planung für die

Variante entscheiden, die Ihren Be -

dürf nissen am ehesten nachkommt. 

Ausrichtung nach Norden

Die Ausrichtung nach Norden ist in

den Sommermonaten grundsätzlich

die schönste Variante. Der Wintergar-

ten fängt die Morgen- und Abendson-

ne auf, da durch entsteht eine an -

genehme Erwärmung des Raumes.

Tagsüber wird der Wintergarten

durch das Wohnhaus be schattet, wo -

durch keine weitere Wärme in den

Raum ge langt. Leider bringt diese

Ausrichtung auch den Nachteil mit

sich, dass die tiefstehende Sonne in

den Wintermonaten den Wintergar-

ten nicht erreicht. Sollte dieser ganz-

jährig von Ihnen ge nutzt werden, müs-

sen Sie mit zusätzlichen Kosten rechnen,

da der Wintergarten ganztägig in die-

sen Monaten  ge heizt werden muss.

Diese Variante ist die einzige, bei

der auf Beschattungsmöglichkeiten

verzichtet werden kann. Es sei

denn, dieses ist Ihr Wunsch oder

Sie möchten einen Sichtschutz.

Ausrichtung nach Westen
Ein nach Westen orientierter Win -

tergarten wird von der spä ten Mit-

tags- und der Abendsonne aufge-

wärmt und geht mit der gespeicher-
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ten Wärme in die Nacht. Dafür ist

er am Morgen kühler.

Hier können Sie sich gerade im

Frühjahr und im Herbst auf an -

genehm warme Abende in Ih rem

Wintergarten freuen. Auch hier

sollten Sie an die richtigen Be -

schattungs- und Be lüf tungs mög -

lichkeiten denken.

Ausrichtung nach Osten
Bei einem nach Osten ausgerich-

teten Wintergarten findet nur in den

seltensten Fällen eine Überhitzung

des Raumes statt. Der Raum wird

lediglich durch die Morgen- und

einen Teil der Mittagssonne er -

wärmt, wird dann jedoch für den

Rest des Tages durch das Wohn-

haus vor den Sonnenstrahlen be -

wahrt. Diese Ausrichtung ist eine

Ideale Variante für alle Sonnenlieb-

haber die Ihren Wintergarten als

Frühstücksplatz benutzen möchten,

denn morgens herrschen hier die

idealen Temperaturen. Trotzdem

sollte auch hier an die richtigen

Beschattungs- und Belüftungsmög-

lichkeiten ge dacht werden.

Ausrichtung nach Süden
Die Ausrichtung nach Süden wird

grundsätzlich als schönste Variante

gesehen. Hier herrscht das ganze

Jahr über die stärkste Sonnenein-

strahlung, wodurch auch im Winter

ein hoher Energiegewinn stattfin-

det. Sie haben dadurch auch im

tiefsten Winter eine angenehme

Temperatur ohne ganztägig heizen

zu müssen. Hier sollte aber gerade

aus diesem Grund zwingend an

richtige Beschattungs- und Be -

lüftungsmöglichkeiten (natürliche-

oder motorische Belüftung) oder

gar an Klimaanlagen ge dacht wer-

den. Denn gerade an heißen Som-

mertagen erreichen die Tempera-

turen im Wintergarten sonst ein

unerträgliches Niveau. 

Aus Erfahrung werden die ge -

samten Heizkosten, je nach

Ausrichtung und Heizverhal-

ten, des kompletten Ge bäudes

einschließlich des Wintergar-

tens, nicht höher als die ohne

ausfallen, da der Wintergar-

ten sich im Jahresmittel durch

die solaren Zu gewinne, wei-

testgehend  neutral auf die

Heiz kosten auswirkt. 
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AUS UNSERER AUSSTELLUNG



10

BAUFORMEN
Die wichtigste aber auch schwierigste

Entscheidung die vor dem Bau durch

die Bauherren getroffen werden

muss, ist die Entscheidung über die

Form des gewünschten Wintergar-

tens. Ein Wintergarten sollte in seinen

Dimensionen immer zum Erschei-

nungsbild des Wohnhauses passen. 

Hier gibt es die beiden architektoni-

schen Unterschiede der perfekten

Anpassung des Wintergartens an

das Wohnhaus, der Wintergarten

„verschmilzt“ in dem Sinne mit dem

Wohnhaus oder aber auch die Mög-

lichkeit des Wintergartens als Kon-

trast zum Wohnhaus. Neben diver-

sen anderen Formen zählen das Pult-

dach und das Satteldach grundsätz-

lich zu den gängigsten Varianten des

Wintergartendaches. Wobei der

Wintergarten mit einem Pultdach in

der Regel die klassische kostengüns-

tigste Variante darstellt. 

Heute wird das Standardmodell mit

einfachem Pultdach immer mehr

durch den Wintergarten mit ganz

besonderem Design – Akzenten

abgelöst. Als Beispiel hierfür gibt es

Wintergärten die nicht mehr kom-

plett aus einem Glasdach bestehen,

sondern über eine verkleidete Unter-

konstruktion mit einem Lichtdach

verfügen, aber auch die Möglichkeit

mit Solar. Erneuerbare Energien

gewinnen in der heutigen Zeit immer

mehr an Bedeutung. Speziell bei die-

ser Art des Wintergartens, muss die

Form entsprechend den Möglichkei-

ten geplant werden.

Allerdings sollten Sie einen Winter-

garten immer so planen, dass dieser

Ihrem Geschmack auch noch nach

mehreren Jahren entspricht, denn

im Normalfall baut man einen Win-

tergarten nur einmal im Leben.

Im Allgemeinen gibt es viele ver-

schiedene Möglichkeiten und Vari-

anten. Für welche Art von Winter-

garten die Entscheidung fällt, ist

abhängig vom persönlichen Ge -
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schmack, aber sicherlich auch den

finanziellen Möglichkeiten.

Wir fertigen Ihren Wintergarten

ganz nach individuellen Wün-

schen, je nach technischer Mög-

lichkeit und Gegebenheit vor Ort.

Durch unser eigenes Systemprofil

unterscheidet sich Ihr Wintergarten

von anderen Herstellern. So dass

jeder Wintergarten ein Unikat ist. 

Mit unserer über 20 jährigen Erfah-

rung im Bereich Wintergarten, ver-

fügen wir über Spezialisten, die Sie

im Vorfeld ausführlich über die

Möglichkeiten, aber auch über opti-

sche Aspekte beraten und Ihnen so

helfen, die richtige Form für Ihren

Traumwintergarten der perfekt zu

Ihrem Wohnhaus passt zu finden.

Auf der nächsten Seite haben wir ein

paar Beispiele für Wintergartenfor-

men aufgeführt, jedoch wie oben

bereits erwähnt sind die Möglichkei-

ten vielseitig. 

Im linken Infokasten finden Sie noch

eine kurze Information über die Öff-

nungsarten in den senkrechten Ele-

menten. Es bestehen die Möglich-

keiten von: (diesbezüglich werden

wir Sie selbstverständlich in einem

persönlichen Beratungsgespräch

ausführlich beraten)

Bitte besuchen Sie dazu auch unsere

Internetseiten, dort haben wir einige

Referenzobjekte für Sie aufgeführt. 

www.wintergarten1a.de

www.wintergarten-exklusiv.de

• Kipp Fenster 

oder Türelemente

• Dreh Fenster 

oder Türelemente

• Drehkipp Fenster 

oder Türelemente

• Stulpfenster- oder 

Türelemente 

ohne Mittelpfosten 

(Dreh/Drehkipp)

• Aluminium – 

Faltwandanlagen 

(Diese werden aus 

statischen Gründen 

ausschließlich aus 

Aluminium – Profilen 

gefertigt.

• Hebeschiebe – Türen

• Paralellschiebekipp – Türen
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BAUFORMEN
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PROFILSYSTEME
alle Dachkonstruktionen nur aus

Aluminium –Profilen gefertigt. 

Sie können dahingegen selber

entscheiden ob die senkrechten

Elemente aus Aluminium oder

Kunststoff hergestellt werden.

Aluminium – Profile
Aluminium – Profile sind dank ihrer

Pulverbeschichtung hervorragend

gegen diverse Witterungsverhält-

nisse und Korrosion geschützt und

machen eine einfache Pflege mög-

lich. Au ßerdem können diese

durch eine spezielle Vorbehand-

lung (Voranodisierung) gegen die

gefährliche Filiformkorrosion ge -

Der heutige Stand der Technik

ermöglicht es, unterschiedliche

Kombinationen von Materialien

bei dem Bau eines Wintergar-

tens zu verwenden. 

Bei der Herstel-

lung der Winter-

gärten verwendet unser Unter-

nehmen ausschließlich Alumi-

niumprofile und eine Kombina-

tion aus Aluminium- und Kunst-

stoff – Profilen. 

Aus statischen Grün-

den werden
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schützt wer den. Diese Tritt beson-

ders häufig in Küstennähe auf und

entsteht zumeist durch die stark

salzhaltige Luft. 

Es ist eine riesige Anzahl an

Farbbeschichtungen nach RAL

– Karte möglich. Die RAL – Töne

werden in einem speziellen Pul-

verbeschichtungsverfahren auf

die Profile aufgebracht und ein-

brennlackiert. Aber auch eine

spezielle Fo lierung der Profile

als Holzoptik ist möglich. Alu-

minium – Profile wirken op tisch

filigraner und haben ge genüber

Kunststoff – Elementen den Vor-

teil mehr an Stabilität zu bieten.

Die Kosten für Aluminium sind

allerdings höher anzusetzen als

wie bei Kunststoff – Profilen.

Kunststoff- Profile
Bei dieser Profilart kann mit einer

speziellen Technik eine Folierung

auf die Profile aufgebracht wer-

den. So sind auch hier viele Farb-

varianten möglich, unter ande-

rem auch die Holzoptik. 

Die Kunststoff-Profile besitzen

eine besonders gute UV-Bestän-

digkeit und verfügen über eine

minimal bessere Wärmedäm-

mung gegenüber Aluminium –

Profilen. 

Alles in allem kann bezüglich

der Profilsysteme gesagt wer-

den, dass egal für welche Vari-

ante Sie sich entscheiden, es

sich qualitativ immer einen

hochwertigen Wintergarten aus

unserem Hause handelt. 



16

GLASARTEN
Ein moderner Wintergarten ver-

bindet komfortables Wohnen mit

direkter Anbindung zur Natur. Er

gibt Ihnen das Gefühl auch drin-

nen immer draußen zu sein. Diese

Verbindung zur Natur ist dem Win-

tergarten durch seine großen

Glasflächen gegeben. 

Zur Verglasung Ihres Wintergartens

gibt es ein breit gefächertes Angebot

an Glasarten. Achten Sie beim Bau

Ihres Wintergartens auf die Vorteile

der neuen hochmodernen Vergla-

sungsmethoden. Denn Hauptver-

antwortlich für Wärmeverluste in

der Heizperiode können große

Glasflächen sein. 

Aus diesem Grund bedarf die

Wahl der richtigen Verglasungsart

einem besonderen Augenmerkt

und einer sorgfältigen Planung.

Bedeutung des g-Wertes

Der g.-Wert ist der Gesamtener-

giedurchlasswert eines Glases,

dieser gibt an, wie viel Prozent

der Son nen energie pro m² der

Scheibenfläche von außen durch

die Verglasung nach innen in

den Raum ge langt. Er gibt also

den Ener  giegewinn an. Je höher

der g-Wert, des to höher sind die

solaren Ge winne, aber auch ei -

ne hö here Gebäudeerwärmung.

Dies bedeutet, dass auch der g-

Wert möglichst niedrig ge wählt

werden sollte, wenn der Raum

nicht unnötig aufgeheizt wer den

soll. Je höher der g.-Wert, desto

mehr Sonnenenergie gelangt ins

Innere des Wintergartens. 

Bedeutung 
des U - Wertes

Der U - Wert gibt an, wie viel

Wärme aus einem Raum von

innen nach außen abgege-

ben wird. Das bedeutet, je

niedriger dieser Wert ist, des-

to besser sind die wärme-

dämmenden Eigenschaften

und umso geringer ist der

Energieverlust.
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entwickelt, die eine Balance

zwischen diesen Werten her-

stellen um Ihnen so das ganze

Jahr ein Wohlfühlklima im Win-

tergarten zu gewährleisten. 

Bei jedem Bau sind hinsichtlich

der Verglasung Vorschriften

der Energieeinsparverord-

nung (EnEv) einzuhalten. Las-

sen Sie sich diesbezüglich vor

dem Bau dringend über diese

Vorschriften durch uns infor-

mieren. 

Für die Dachverglasung des

Wintergartens, die sogenannte

„Überkopf-Verglasung“ sind

Sicherheitsglasscheiben mit

Durchbruchschutz vorgeschrie-

ben. (Vergleichbar mit den

Windschutzscheiben moderner

Kraftfahrzeuge). Die Wärme-

schutzisolierverglasung ist innen

mit einer Sicherheitsglasscheibe

versehen die splitterbindend

sein muss, um den Menschen

so vor herabfallenden Scherben

sowie Gegenständen, wie Äste

etc. zu schützen. Auch für Win-

tergärten die in oberen Etagen

montiert werden, sind bis zur

Brüstungshöhe Sicherheitsglä-

ser Vorschrift. 

Bei der Dachverglasung sei

noch darauf hin gewiesen, dass

der Neigungswinkel mindestens

5 ° betragen sollte um den kor-

rekten Wasserablauf zu ge -

währleisten. Je steiler der Nei-

gungswinkel ist, desto besser.

Den Jahreszeiten bedingt gibt

es Unterschiede im Sonnen-

stand und in der Sonnenschein-

dauer. Deswegen bekommen

die oben genannten Werte hier

eine ganz andere Bedeutung.

So ist etwa ein höherer g-Wert

im Winter sogar vorteilhaft, da

die Sonneneinstrahlung den

Raum aufheizt, notwendige

Wärme spendet und so Heiz-

kosten gespart werden können.

Da aber nun ein besonders

niedriger U - Wert ratsam ist um

den Energieverlust zu verringern

könnte man jetzt denken, dass

es hier im Sommer zu einer Kli-

mafalle kommen kann. 

Aus diesem Grund hat die

Glasindustrie spezielle Gläser
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Wärmeschutzisolierglas
Wärmeschutzisolierglas gibt es

in den Ausführungen als 2- Fach

und die neue Generation als 3-

Fach Verglasung. 

Die 2- Fach Verglasung wird

zusammengesetzt aus zwei Flo-

atglasscheiben mit Abstandhal-

ter. Durch diese Abstandshalter

entsteht der sogenannte ther-

misch getrennten Scheibenzwi-

schenraum. Dieser wird gefüllt

mit einer speziellen Edelgasfül-

lung. Der U -Wert bei der 2-

Fach Verglasung erreicht je

nach Beschichtung Werte bis zu

1.0 W/m²K.

Die 3- Fach Verglasung wird

prinzipiell genauso zusammen-

gesetzt wie die 2- Fach Vergla-

sung, besteht aber aus drei Flo-

atglasscheiben und zwei mit

Edelgas gefüllten Scheibenzwi-

schenräumen. 

Diese Art der Verglasung er -

reicht Spitzenwerte bis zu einem

U - Wert von 0.4 W/m²K. Die

3- Fach Wärmeschutzvergla-

sung verfügt zu sätzlich über

einen hervorragenden Schall-

schutz und sorgt dafür, dass stö-

render Straßenlärm draußen

bleibt. 

Die im Scheibenzwischen-

raum liegenden Abstandshal-

ter gibt es Standartmäßig aus

Aluminium. Das hat zur Folge,

dass die Wärmedämmung

zum Randverbund hin ab -

nimmt. Deswegen greifen die

Glaslieferanten heute zu neh -

mend auf Ab stands halter aus

Edelstahl oder Kunststoff zu.

Dieses nennt man auch „War-

me Kante“. 

Bei der Verglasung im Dach-

bereich wird bei beiden Vari-

anten wie schon oben be -

schrieben, vorschriftsmäßig die

innere Scheibe, also die Schei-

be zur Raumseite durch ein

Sicherheitsglas ersetzt.

Um der starken Aufheizung

durch die Sonneneinstrahlung

im inneren des Wintergartens

wirkungsvoll entgegen zu wir-

ken, gibt es spezielle Sonnen-
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schutzverglasungen. Diese bie -

ten einen guten Schutz bei

gleichzeitiger Lichtdurchläs-

sigkeit und gewährleisten ei -

nen freien Blick nach draußen

in Ihren Garten. Diese Vergla-

sungsvariante gibt es in den

Farbabstufungen blau, bron-

ze, grün und silber und jeweils

in verschiedenen Re flek tions -

stärken. Durch die spezielle

Be schichtung des Sonnen-

schutzglases, wird der Wär-

meeintritt in den Wintergarten

vermindert, dieses geschieht

durch Reflexion und Absorpti-

on auf der Glasoberfläche.

Diese Art der Verglasung wird

häufig verwendet, wenn ande-

re Beschattungsmöglichkeiten

technisch nicht möglich sind,

beispielweise bei besonderen

Dachformen.

Heute geht der Trend zuneh-

mend weg vom normalen Son-

nenschutzgas hin zu neu ent-

wickelten verbessertem Klima-

glas. Dieses hat gegenüber

dem normalen Sonnenschutz-

glas den Vorteil, dass es annä-

hernd neutral ist. 

Durch eine spezielle High –

Tech Glasbeschichtung verhin-

dert diese Verglasung das uner-

wünschte Eindringen der Wär-

me in das Rauminnere und das

Austreten dieser nach außen,

so bleibt der Wohnraum ange-

nehm temperiert.

Das Konzept dieser Vergla-

sung: „Energieeinsparung

trotz großer Glasflächen und

gleichzeitige Um welt scho -

nung. Wärmespeicher im

Win ter, Klimaausgleich im

Sommer.“

Kurz zusammengefasst sind die

großen Vorteile des Klimagla-

ses, dass der Raum viel Tages-

licht erhält und der geringe

Energieverbrauch.

Aber aufgepasst, die Wirkung

der Sonnenschutz- und Klima-

gläser kann in manchen Fällen

je nach Empfinden nicht aus-

reichend sein. Es wird zwar

dafür gesorgt, dass eine ange-

nehme Temperatur im Winter-

garten entsteht, jedoch vermin-

dert diese Verglasung keines-

falls die Blendeinwirkung durch

die Sonnenstrahlen. Dieses

kann als sehr störend empfun-

den werden, wenn Sie beispiel-

weise eine Zeitung im Winter-

garten lesen möchten. In die-

sen Fällen muss auf andere

Be schat tungsmöglichkeiten zu -

rück gegriffen werden. (Diese

Möglichkeiten haben wir im

nächsten Punkt für Sie aufge-

listet). Sonnenschutz- bzw. Kli-

maglas sind nicht vorgeschrie-

ben und müssen nicht verwen-

det werden. Im Einzelfall wird

hier in Gesprächen bei der Pla-

nung entschieden, welche Art

des Sonnenschutzes für Sie der

effektivste ist. 

Zusätzlich gibt es die Möglich-

keit von reinigungsunterstüt-

zenden Gläsern. Die UV –

Strahlen des Tageslichtes zerset-

zen den organischen Schmutz –

auch bei bewölktem Himmel.

Bei Regen nimmt der Wasser-

film bei Abl aufen die Ver-

schmutzungen mit, so bleibt

das Glas wesentlich länger

sauber als herkömmliche Ver-

glasung. Sie wird mit einem

speziellen Verfahren auf das

Glas aufgebracht und ist so fest

mit der Glasoberfläche verbun-

den. Sie besitzt eine ebenso

hohe Le bensdauer wie das

Glas selbst. Um eine einwand-

freie Reinigung zu erzielen,

sollte die Dachneigung Ihres

Wintergartens hier ca. 15° be -

tragen.

Quellenangabe

www.saubere-fenster.com

www.semcoglas.com
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BESCHATTUNG/SONNENSCHUTZ
Um Ihren Wintergarten auch bei

hohen Außentemperaturen wie im

Sommer richtig nutzen zu können,

ist ein weiterer Punkt den Sie beach-

ten sollten, die Wahl der richtigen

Beschattungsmöglichkeit. Diese ist

ebenso wichtig wie die Wahl der

Verglasungsart. Eine gute Beschat-

tungsart in Verbindung mit der rich-

tigen Verglasung, eventuell auch

Sonnenschutzglas (wie schon im

Bereich der Verglasung erklärt), ist

wichtig für das gute Raumklima des

Wintergartens.

Ein Sonnenschutzglas allein reicht

in den meisten Fällen, je nach Aus -

richtung des Wintergartens nicht

aus, diese hält zwar einen Großteil

der Wärme ab, ändert aber leider

nichts an der Tatsache, dass die

Sonnenstrahlen im Wintergarten

störend blenden können. In diesem

Fall kommen dann die unten auf-

geführten Beschattungsmöglichkei-

ten zum Einsatz.

Da ein Wintergarten in den meisten

Fällen über sehr große Glasflächen

und wenig Baumasse verfügt, ent-

steht sobald die Sonneneinstrah-

lung intensiver wird unter Glasdä-

chern eine starke Aufheizung des

Raumes. Diese Hitze kann für Men-

schen in unseren Regionen sehr

unangenehm sein und auch für

Pflanzen ist die kritische Grenze

schnell erreicht. Dieses kann die

Auswirkung haben, dass an sol-

chen Tagen der Wintergarten nicht

optimal genutzt werden kann und

kühlere Räume im Wohnhaus

bevorzugt werden. 

Grundsätzlich gilt es zwischen

zwei Beschattungsmöglichkeiten

zu unterscheiden:

Die technische 
Beschattungsmöglichkeit

• Die Außenabschattierung

• Die Innenabschattierung

Natürliche 
Beschattungsmöglichkeiten  
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Die Außenabschattierung
Die Außenabschattierungen ei -

nes Wintergartens werden von

außen auf der Konstruktion des

Daches sowie auch im senk-

rechten Bereich auf den Ele-

menten aufgebracht. Sie laufen

in speziellen Führungsschienen

deren Federmechanik speziell

im waagerechten Bereich wie

auf der Dachfläche dafür sor-

gen soll, dass der Markisenstoff

seine Spannung hält und nicht

durchhängt. Diese Beschat-

tungsmöglichkeit blockt die

Sonneneinstrahlung ab, bevor

diese überhaupt auf die Glas-

flächen treten kann und die

Wärme ins Innere Ihres Winter-

gartens gelangt. Auf diese Art

und Weise können bis zu 50 -

60 % der einfallenden Sonnen-

energie abgehalten werden. 

Kurz gesagt die Außenabschat-

tierung ist neben dem Sonnen-

schutzglas die effektivste Möglich-

keit, der Wärme Paroli zu bieten

um die Temperatur in Ihrem Win-

tergarten wirkungsvoll zu regulie-

ren, damit Sie sich jederzeit in

Ihrem Wintergarten wohlfühlen.

Im Bereich der senkrechten Au -

ßenbeschattung gibt es nicht nur

die Möglichkeit der Beschattung

mit Stoff – Markisen, sondern

auch die Alternative Idee der

Außenraffstores mit Aluminium –

Lamellen. Bei dieser Form sind

die Lamellenwinkel der Lamellen

stufenlos regulierbar. Der Außen-

raffstore schützt so effektiv vor

Sonneneinstrahlung, ermöglicht

dennoch den Lichteinfall von

außen und auch dem Blick nach

draußen. Der große Vorteil hier-

bei liegt darin, dass die Lamellen

besonders breit und sehr stabil

verarbeitet werden, so dass diese

einer höheren Windbelastung

aussetzbar sind als Stoffbeschat-

tungen ohne das Beschädigun-

gen auftreten können. Jedoch

sollte bei starkem Wind auch hier

die Anlage eingefahren werden. 

Ein kleiner Nachteil ist es, dass die

Außenabschattierung vor Witte-

rungseinflüssen wie Regen, Wind

oder Frost geschützt werden muss,

da es sonst zu Zerstörung von

Anlagenteilen kommen kann. Aus
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diesem Grund wird diese in der

Regel nur in Verbindung mit

einer Wetterstation geliefert und

montiert. Eine hervorragende

Lösung des Problems. Bei einer

Wetterstation gibt es die Unter-

schiede des einfachen Sonnen-

und Wind wächters für nur eine

Antriebsgruppe oder aber die

Modelle der großen Wetter -

stationen mit Zeitschaltuhr, Bewe-

gungsmelder, Rauch melder und

Hel lig keits sensor. Sie hat An -

schlüsse für die Regelung der

Heizung, der Belüftung sowie

der Klimaanlage.

Die Einstellung auf eine manu-

elle Bedienung ist dennoch

jederzeit möglich. Die Versionen

und Funktionen der Wettersta-

tionen sind sehr komplex. Wenn

Sie diesbezüglich mehr Infor-

mationen be nötigen stehen

unsere Fachberater Ihnen jeder-

zeit gerne zur Verfügung, oder

besuchen Sie die Website unse-

res Lieferanten.

www.elsner-elektronik.de

Die Innenabschattierung
Die Innenabschattierung trägt

in der Regel mehr zur Gestal-

tung des Wintergartens bei,

bzw. dient mehr als Einrich-

tungsgegenstand, als dass sie

als wirkungsvoller Sonnen-

schutz dient. 

Die Möglichkeiten der Innenab-

schattierung sind vielseitig. Es gibt

zum Beispiel die Möglichkeiten

einer Innenabschattierung die wie

die Außenabschattierung in Füh-

rungsschienen läuft nur mit dem

Unterschied das diese nicht auf

dem Dach, sondern unter dem

Dach montiert wird (diese Variante

wird für Terrassenüberdachung ver-

wendet) Plissee – Anlagen, Rollos,

Gardinen oder Vertikal – Jalousien.

Die letzteren vier stellen schöne

Dekorationsideen dar, die für

Wohlfühlambiente in Ihrem Win-

tergarten sorgen können. 

Ein großer Vorteil der Innenab-

schattierung besteht darin, dass

bei dieser Variante die Anlage

nicht Wind und Wetter ausgesetzt

wird. Allerdings ist die Effektivität

der Abhaltung von Sonnenstrah-

len wesentlich ge ringer als wie
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bei der Außenabschattierung. Die

Wärme ist bereits durch die Ver-

glasung ins Innere des Winter-

gartens eingedrungen und staut

sich im Raum zwischen Vergla-

sung und Beschattung. In diesem

Fall sollten sie hier unbedingt auf

die richtige Belüftung achten.

Unter Umständen wird bei dieser

Variante die Anschaffung von teu-

ren Klimaanlagen zur Beseitigung

der Wärme notwendig. 

Ein Mix beider technischen Be -

schattungsmöglichkeiten ist je -

der zeit möglich.

Die natürliche 
Beschattungsmöglichkeit
Das Wort „natürliche Beschat-

tung“ sagt im Großen und Gan-

zen schon alles über die Bedeu-

tung dieser Beschattungsmöglich-

keit aus und bedarf keiner groß-

artigen Erklärung. 

Große Pflanzen und Laubbäume

beschatten bei dieser Möglichkeit

die Glasflächen Ihres Wintergar-

tens von außen, halten die Son-

neneinstrahlung fern und verhin-

dern so auf natürliche Weise die

Aufheizung des Raumes. 

Vermutlich dient diese Variante

allerdings nur zur Unterstützung

der technischen Variante und

wird diese kaum vollständig

ersetzen könne. Es sei denn, Sie

besitzen ein Häuschen im Wald

und dieses ist vollständig von

Baumen umgeben. 

Selbstverständlich können

wir Ihnen Ihren Wintergar-

ten auch Schlüsselfertig

anbieten. Das heißt, Sie

bekommen von uns einen

Komplettservice. Angefan-

gen mit der Besichtigung

und dem detaillierten Be -

ra tungsgespräch vor Ort,

der Realisierung, bis hin

zur Ab nahme Ihres ferti-

gen Wintergartens, ein-

schließlich der Bauleitung

und aller Nebenleistungen

wie Fundament- Maurer- und

Fliesenarbeiten, Elektroar-

beiten sowie Heizungs- und

Klemptnerarbeiten über-

nehmen wir alle Planungs-

punkte für Sie. 

Wir hoffen Ihnen mit unse-

rem Wintergartenplaner

bei der Planung Ihres Win-

tergartens geholfen zu

haben. 

Vereinbaren Sie noch heu-

te ei nen Beratungstermin

mit un seren Fachberatern.

Wir freu en uns auf Sie! 
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